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Die SGIM plant dieses Jahr erstmals einen neuartigen
Fortbildungskongress, den «SGIM Great Update».
Diese zweitägige Veranstaltung richtet sich in erster
Linie an niedergelassene Ärztinnen und Ärzte aus der
Inneren Medizin, Allgemeinmedizin und Pädiatrie.

Der Great Update stellt als reines Fortbildungsgefäss eine Ergän-
zung zur Jahresversammlung der SGIM dar und findet am 29. und
30. September 2011 im Congress Centre Kursaal Interlaken statt.

Wissenschaftliches Komitee
Das wissenschaftliche Komitee setzt sich zusammen aus Prof. Dr.
J.D. Leuppi (Basel) und PD Dr. J. Rutishauser (Biel), Tagungs-Co-
präsidenten, und Prof. Dr. J.-M. Gaspoz (Genf), Prof. Dr. Ch. Hess
(Basel), Dr. M. Mayr (Basel), Dr. R. Providoli (Sierre), Dr. J. Rufener (In-
terlaken) und Dr. S. Stöhr (Luzern).
Die Zusammensetzung aus Spital- und Praxisärzten gewährleistet
ein ausgewogenes Programm, und das Komitee hat bei dessen
Ausgestaltung keine Mühen gescheut. Wir konnten zahlreiche
kompetente Referentinnen und Referenten gewinnen: Allgemein-
internisten aus Klinik und Praxis, Kollegen aus internistischen Spe-
zialdisziplinen und Vertreter anderer Fächer wie Chirurgie, Neuro-
logie, Urologie oder Radiologie.

Schwerpunkte des Programms
Hauptanliegen ist uns die Vermittlung von Wissen für den Praxis-
alltag, demzufolge machen Workshops, die jeweils drei Mal durch-
geführt werden, den Hauptanteil am Kongress aus. Zur Auswahl
stehen äusserst breit gefächerte Themen wie etwa Abklärung von
Dyspnoe, Umgang mit «schwierigen» Patienten, Interpretation von
EKG oder Röntgenbildern, aber auch Wichtiges aus dem Praxis-
alltag wie Vorbereitung auf die Praxisübergabe.

Viele Workshops haben wir zusammen mit Spezialisten geplant, so
zum Beispiel zu den Themen Diabetes und Schichtarbeit, prakti-
sche Frauenheilkunde, Abklärung der Fahrtauglichkeit, Wundver-
sorgung oder praktische Spirometrie.
Nebst den Workshops bietet der Great Update auch Plenarsessions
an, die von bekannten Persönlichkeiten zu wichtigen Themen wie
z.B. zur ambulanten Therapie der Herzinsuffizienz, zu den neuen
Entwicklungen in der Behandlung des Typ 2 Diabetes, zur Therapie
der Depression in der medizinischen Grundversorgung und vielen
anderen gehalten werden.
Interessierte können sich im Internet unter (www.imk.ch/greatup-
date2011) anmelden. Am ersten Kongresstag ist im Congress Cen-
tre Kursaal ein Gesellschaftsabend geplant. Der Great Update wird
übrigens auch von «Hausärzte Schweiz» empfohlen.
Im Namen der SGIM und des wissenschaftlichen Komitees heissen
wir Sie am 1. SGIM Great Update 2011 herzlich willkommen und
freuen uns auf interessante Veranstaltungen und Gespräche!

Korrespondenz:
Prof. Dr. med. Jörg Daniel Leuppi, Basel
PD Dr. med. Jonas Rutishauser, Biel
Tagungspräsidenten

Jörg Daniel Leuppi, Jonas Rutishauser

Warum Sie den Great Update 2011
in Interlaken nicht verpassen sollten

Halten Sie sich auch bereits das Datum für den 2. Great Up-
date frei. Dieser findet vom 25. bis 26. Oktober 2012 wieder
im Congress Centre Kursaal Interlaken statt.
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